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Oberlandstrasse 5

8610 Uster

Nievergelt + Partner AG

Frymannstrasse 15

8041 Zürich

Bühler Real Estate KLG

Winterthurerstrasse 53

8610  Uster

FARBLEGENDE HEIZUNG

SCHNITT LAGEN MIT DÄMMUNG

(in mm)

WW- + Heizungsleitungen

20-32 Ø = 50mm

(Mineralwolle)

Kaltwasserleitungen

16-32 Ø = 30mm

(PIR Schale)
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FARBLEGENDE SANITÄR

DM 75x60

DÄMMSTÄRKE

0.0.0
Revisionsnummer

Planartnummer

Geschossnummer

0 = Untergeschoss

10= Erdgeschoss

20 = 1. Obergeschoss

30 = 2. Obergeschoss

40= 3. Obergeschoss

50= ...

... = Dachgeschoss

Geschossnummer

0 = Vorprojektplan

1= Ausführungsplan

2= Einlageplan

3= Koordinationsplan

4= Aussparungsplan

5 = Schnittplan

6= Detailplan

7= Revisionsplan

Planartnummer

0 = Keine Revision

1= Revision (1. Auflage)

2= Revision (2. Auflage)

3= Revision (3. Auflage)

4= Revision (4. Auflage)

5= ...
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Gebäude- und Wohnungserhebung 
Dieses Zusatzformular ist für jedes Bauprojekt auszufüllen, bei dem Wohnungen neu erstellt, umgebaut, abgebrochen oder um­
genutzt werden. Es ist jeweils die Art der Arbeit anzukreuzen (Abbruch, Neubau oder Umbau/Nutzungsänderung). Bei Ersatz­
neubauten können die Angaben zum Abbruchgebäude und zum Neubau auf einem Formular gemeldet werden. Ansonsten ist 
pro betroffenes Gebäude ein separates Formular auszufüllen. 

0 Abbruch (Die Wohnungsliste ist für Abbruchgebäude nicht auszufüllen) 

Adresse(n) 
7

Kataster-Nr{n) 

PLZ/Ort Gebäudevers.-Nr. 
1

D Neubau (Die Wohnungsliste ist für Neubauten mit Wohnnutzung immer auszufüllen) 

� Umbau/Nutzungsänderung � keine Änderung an Gebäudeangaben durch Umbau 
(Die Wohnungsliste ist nur bei Veränderungen � keine Änderung an Wohnungsangaben durch Umbau 
durch das Bauvorhaben auszufüllen.) 

Adresse(n) Oberlandstrasse 5 Kataster-Nr{n) F1315 

PLZ/Ort 8610 Uster Gebäudevers.-Nr. 3194 

Anzahl Geschossed 3 Nur bei Umbauten anzugeben: 

Anzahl Wohnungen 9 Anz. Whg. vor Umbau 

separate Wohnräume 0 Anz. Whg. nach Umbau 
1

Wohnungsliste Situation nach Abschluss der Bauarbeiten angeben. Auch Einfamilienhäuser sind einzutragen. 

aWN k (nur bei Phy- Stock- Maiso- Eingangsadresse (nur relevant für Gebäude Anzahl- Wohnungs- Küchen-
Mehrfamilien- sisch k werkt nette' mit mehreren Eingängen) zimmerg fläche h arti 

häusern) 

□ Ul □ 0 0 

□ p □ 3 60 

2 □ p □ 2 47 

3 □ p □ 4 60 

101 □ □ 3 60 

102 □ □ 2 47 

103 □ □ 4 60 

201 □ 2 □ 3 60 

202 □ 2 □ 2 47 

203 □ 2 □ 4 60 

□ □ 

□ □ 

□ □ 

□ □ 

□ □ 

□ □ 

□ □ 

□ □ 

□ □ 

k AMTLICHE WOHNUNGSNUMMER {aWN) 
Erdgeschoss 1. Obergeschoss 1. Untergeschoss 

1

2

1
�

4 

I 

102 104 9902 

101 105 

9904 

9901 9905 

?i'aupteingang 
In Gebäuden mit mehr als einer Wohnung (Reihenhäuser zählen als eigenständiges Gebäude, wenn sie durch eine tragende 
Trennmauer getrennt werden) sind alle Wohnungen eindeutig zu nummerieren. Die Nummern können physisch angebracht wer­
den, was im Formular entsprechend zu markieren ist. Bei einem Umbau, der sich auf die Anzahl der Wohnungen auswirkt, sind 
die Wohnungsnummern zu aktualisieren. Die Vergabe der aWN erfolgt auf Vorschlag der Bauherrschaft durch die Gemeinde. Se­
hen Sie dazu die Richtlinie des Bundesamts für Statistik (BFS) und die weiteren Informationen auf der Rückseite. Falls von der 
Richtlinie abweichende eindeutige Wohnungsnummern physisch angebracht werden, so gelten diese als aWN. 

kdmz637713 

Wird von der Gemeinde ausgefüllt: 

Baugesuch-Nr. Gemeinde 

Erläuterungen 
d ANZAHL GESCHOSSE 
Inkl. Parterre. Dach-/Untergeschosse 
nur mitzählen, wenn sie teilweise für 
Wohnzwecke vorgesehen sind. 
Kellergeschoss nicht mitzählen. 

e SEPARATE WOHNRÄUME 
Anzahl bewohnbare Einzelzimmer 
ohne Kocheinrichtung, die nicht zu 
einer Wohnung gehören (insbesondere 
Mansarden in Mehrfamilienhäusern). 

f STOCKWERK/ MAISONETTE 
Massgebend für die Bestimmung des 
Erdgeschosses ist der offizielle Haupt­
eingang mit Hausnummer. Für 
Einfamilienhäuser ist immer 
Stockwerk.P" einzutragen. 
P Parterre 
1, 2, 3, ... 1., 2., 3. Stock usw. 
Ul, U2, ... 1., 2. Untergeschoss usw. 
Falls die Wohnung mehrere 
Geschosse umfasst, ist das Kästchen 
«Maisonette» anzukreuzen. 

gZIMMER 

Alle Wohnräume wie Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Kinderzimmer etc., 
ohne Küche, Badezimmer/Toiletten, 
Gänge, Reduits, Mansarden, 
Veranden usw. 

h WOHNUNGSFLÄCHE 
Bewohnbare Bruttofläche in m 2: 
Alle Zimmer, Küchen, Kochnischen, 
Badezimmer, Abstellräume, Gänge, 
Veranden usw. einer Wohnung. Ohne 
separate Wohnräume ausserhalb 
Wohnung, offene Balkone/Terrassen, 
unbewohnbare Keller- oder 
Dachräume 

i KÜCHENART 
1 Küche (mindestens 4m 2) 
2 Kochnische (unter 4m 2) 
3 weder Küche noch Kochnische 

Wird von dar Gemeinde ausgefüllt: 
Wohnungsdaten/aWN wurden bei 
Bezugskontrolle verifiziert. 

(Datum) 

(Unterschrift) �-------� 

aWN nach Kontrolle/Korrektur an 
Bauherrschaft zurückgemeldet. 

(Datum) 

(Unterschrift) 

011221 







Hoval Belaria® pro (20,25) Technische Daten 

Belaria® pro (20,25) 
Typ (20) (25) 

• Energieeffizienzklasse der Verbundanlage mit 35°C/55 °C A+++/A+++ A+++/A+++ 

Regelung 1J ( A+++ ---+ D) 
• Raumheizungs-Energieeffizienz «mittleres Klima» 35 °C 17S % 223 220 
• Raumheizungs-Energieeffizienz «mittleres Klima» 55 °C 17S % 162 164 
• Saisonale Leistungszahl mittleres Klima 35 °C/55 °C SCOP 5.6/4.1 5.6/4.2 

• Saisonale Leistungszahl A35W18 2l SEER 5.6 5.6 

• Saisonale Leistungszahl A35W7 2l SEER 3.2 3.2 

Max./Min. Leistungsdaten Heizen und Kühlen nach EN 14511 
• Max. Heizleistung A2W35 kW 19.2 24.0 
•Max.Heizleistung A-7W35 kW 17.7 22.1 
•Min.Heizleistung A15W35 kW 12.6 12.6 

• Max. Kühlleistung A35W18 kW 20.9 20.9 
• Max. Kühlleistung A35W7 kW 19.1 19.1 
•Min.Kühlleistung A35W18 kW 13.0 13.0 

Nennleistungsdaten Heizen nach EN 14511 
• Nennheizleistung A2W35 kW 11.8 14.4 
• Leistungszahl A2W35 COP 4.8 4.8 
• Nennheizleistung A7W35 kW 13.5 16.5 
• Leistungszahl A7W35 COP 5.7 5.5 
• Nennheizleistung A-7W35 kW 11.9 14.5 
• Leistungszahl A-7W35 COP 3.5 3.5 

Nennleistungsdaten Kühlen nach EN 14511 
• Nennkühlleistung A35W18 kW 18.6 18.6 
• Leistungszahl A35W18 EER 4.5 4.5 
• Nennkühlleistung A35W7 kW 13.8 13.8 
• Leistungszahl A35W7 EER 3.4 3.4 

Schalldaten 
• Max. Schallleistungspegel Ausseneinheit Tagbetrieb dB(A) 62 62 
• Schallleistungspegel EN 12102 Ausseneinheit Flüsterbetrieb dB(A) 57 57 

• Schallleistungspegel EN 12102 Ausseneinheit 3l dB(A) 61 61 

• Schalldruckpegel 5 m 3>, 4> dB(A) 42 42 

• Schalldruckpegel 1 O m 3>. 4> dB(A) 36 36 

Hydraulische Daten 

• Max. Vorlauftemperatur oc 70 70 

•Max.Durchfluss Heizungsseite bei A7W35, .liT 6 K m3th 3.1 3.9 

• Nenndurchfluss Heizungsseite bei A7W35, Li T 5 K m3th 2.3 2.9 

•Max.Durchfluss Heizungsseite bei A35W7, .liT 4 K m3th 4.1 4.1 

• Restförderhöhe Heizungspumpe bei Nenndurchfluss A7W35, .liT 5 K kPa 70 62 

• Restförderhöhe Heizungspumpe bei max. Durchfluss A35W7, .liT 4 K kPa 20 20 

• Max. Betriebsdruck Heizungsseite 5> bar 2.5 2.5 

• Vor-/Rücklaufanschluss Heizung G 1½" 1½" 

• Nennluftmenge Ausseneinheit (A7W35 und Nenndrehzahl) m3/h 6600 6600 

• Max. Luftmenge Ausseneinheit (A7W35 und max. Drehzahl) m3/h 8000 8000 

• Hydr. Verbindungsleitung max. Länge/Dimension innen m/DN 30/40 30/40 
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Hoval Belaria® pro (20,25) 

Typ 

Kältetechnische Daten 
• Kompressor 
• Kältemittel 
• Kältemittelfüllmenge 
• Kompressoröltyp 
• Kompressorölfüllmenge 

Elektrische Daten 
• Elektrischer Anschluss Kompressor 
• Elektrischer Anschluss Steuerung 
• Elektrischer Anschluss Elektroheizeinsatz 
• Max. Betriebsstrom Wärmepumpe 
• Max. Betriebsstrom Kompressor 
• Max. Betriebsstrom Ventilator 
• Max. Betriebsstrom Elektroheizeinsatz 
• Max. Leistung Elektroheizeinsatz 
• Max. Leistungsaufnahme Wärmepumpe 
• Max. Leistungsaufnahme Ventilator 
•Max.Anlaufstrom Wärmepumpe IA 

• Leistungsfaktor (cos cp) 
• Externe Absicherung Hauptstrom 
• Externe Absicherung Steuerstrom 
• Externe Absicherung Elektroheizeinsatz 
• Fehlerstromschutzschalter 
• Empfohlene Leitung 
• Elektrische Nennleistung bei A-7W35 
• Höchste elektrische Leistung 
• Wirkleistung Wärmepumpe 
• Max. Betriebsspannung Ub 
• Max. Betriebsstrom lb 
• Max. Ausgangsstrom Inverter 
• Pulszahl 
•Max.Schalthäufigkeit je Stunde/Tag bei tn 0 °C 
• Ständige Lastwechsel 
• Anfahren unter Last 
• Rückspeisung ins Netz 
• Blindstromkompensation 
• Anlaufhilfe 
• Art der Anlaufhilfe 
• Frequenzumformer 
• Verhältnis Anlaufstrom/Nennstrom 

Abmessung/Gewicht Ausseneinheit 
• Abmessungen (H x B x T) 
• Gewicht 
• Schutzklasse 

Abmessung/Gewicht Elektrokasten 
• Abmessungen (H x B x T) 
• Gewicht 
• Schutzklasse 

1> In Bezug auf das mittlere Klima 
2> EN 14825 

kg 

V/Hz 
V/Hz 
V/Hz 
A 
A 
A 
A 
kW 
kW 
w 
A 

A 
A 
A 

kW 
kW 
kW 
V 
A 
A 

n 

mm 
kg 

Technische Daten 

(20) (25) 

modulierend modulierend 
R290 R290 
4.4 4.4 

PZ46M PZ46M 
0.9 0.9 

3-400/50 3-400/50 
1-230/50 1-230/50 

19.5 19.5 
19.2 19.2 
0.3 0.3 

11.9 11.9 
194 194 
19.2 19.2 

0.88 0.88 
C/K20 C/K20 
B/Z 13 B/Z 13 

FI Typ B, ILin ~ 300 mA 
Cu 5x4.0 mm2 

3.7 
8.0 bei A-20W60 

10.5 
3-400 
19.5 
24.0 

3 
3/72 

Nein 
Nein 
Nein 
Nein 

4.1 
11 .4 bei A-20W60 

10.5 
3-400 
19.5 
24.0 

3 
3/72 

Leistungssteuerung 
Frequenzumformer 

60-360 Hz (20-120 rps) 
0.99 

1464 X 1928 X 997 
460 460 
IP24 IP24 

mm 750 x 600 x 160 
kg 22 

IP20 
22 

IP20 

3> Die Schallwerte gelten bei sauberem Verdampfer. Diese Werte werden vor der Abtauung kurzzeitig überschritten. 
4) Die Schalldruckpegel gelten, wenn die Ausseneinheit an einer Fassade steht. Diese Werte reduzieren sich um 3 dB, wenn 

die Ausseneinheit frei im Feld steht. Bei Aufstellung in einer Ecke erhöht sich der Schalldruckpegel um 3 dB. 
5> Maximaler Betriebsdruck der Anlage ohne Trenn-System 2.5 bar, da die Ausseneinheit mit 2.5 bar abgesichert ist. 

Generelle Absicherung der Anlage im Gebäude mit 3.0 bar vorsehen. 

Die Verwendung eines Fehlerstromschutzschalters FI Typ B, ILin ~ 300 mA muss gemäss länderspezifischen Vorschriften abgeklärt werden. 
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Hoval Belaria® pro (25)
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